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Halleſches DTageblatt
Erſcheint täglich Nachmittags zwiſchen 5 Uhr

Abonnement 50 Pfg pro Monat frei in s Haus
Durch die Poſt unter Nr 2637 Mk 50 pro Ouart exl Beſtellgeld
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M Stadt Expedition Leipzigerſtr Nr 11 Ecke Kl Sandberg,
und in ſämmtlichen Filialen
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Vöchentliche Gratisbeilagen

Für Rückgabe unverlangter Schriftſtücke keine Verbindlichkeit

für Halle und den Saalkreis
Ber Vauernfreund und Kikeriki am Saaleſtrande
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Halleſche Neueſte Nachrichten
Verantwortlich

Rudolph Heine Politik Handel und Volkzwirthſchaft
Wilhelm Teske Lokales Theater Feuilleton 2c

Adolf Findeiſen Jnſeratentheil
ſämmtlich in Halle a S

Nedaktion Zinksgartenſtraße Nr 13 Erdgeſchoß
Sprechſt un de 5 Uhr Nachmittags

Druck und Verlag von W Kutſch bach in Halle a S
Telephon Nr 312

mmperbreitungsbezäürk Stadt Halle a Giebichenſtein ſowie ſämmtliche Ortſchaften des Saalkreiſes der Kreiſe Bitterfeld Delitzſch Erfurt
Mansfelder Gebirgs und Seekreis Merſeburg Naumburg Querfurt Weißenfels ferner andere zahlreiche Orte der Provinz Sachſen Anhalt und Thüringen

insgeſammt gegen 1000 Ortſchaften mit 112 eigenen Filialen
heutige Nummer umfaßt 10 Seiten

Zur Miniſterkriſis in OeſterreichUngarn
Halle 7 Mai

Von verſchiedenen Seiten wurde geſtern die Mittheilung ver
breitet die plötzlich eingetretene Miniſterkriſe werde ſchon in
kürzeſter Zeit gütlich beigelegt werden reſp ſie ſei bereits beigelegt
worden Dieſe Mittheilungen ſind jedenfalls verfrüht Zutreffend
iſt allerdings daß Kaiſer en Joſef das Entlaſſungsgeſuch
des Miniſters des Auswärtigen Kalnoky abgelehnt hat man
muß aber dabei berückſichtigen daß der Kaiſer ſoeben auf dem
Sprunge t von Wien abzureiſen und daß die Ablehnung nur

r ſagen aasdrücklich nur daß dieſe
et vorliegt

ie bis heute eingelaufenen Nachrichten lauten zum Theil
widerſprechend jedenfalls geſtatten ſie ein klares Bild der Sachlage
nur bis zu einem gewiſſen Grade

Das Wolff ſche Telegraphiſche Bureau ſendet uns folgende
Meldung

Wien 6 Mai Die vom Grafen Kalnoky am 25 April
an den ungariſchen Miniſterpräſidenten v Banffy gerichtete

Note hat folgenden Wortlaut Den Brief mit welchem
Ew Excellenz meine Anſichten zu kennen wünſchen über eine
eventuell zu ertheilende Antwort auf eine die Reiſe des apoſtoliſchen
Nuntius Agliardi in Ungarn betreffende Jnterpellation habe
ich zu erhalten die Ehre gehabt zugleich aber Freiherrn v Joſika
auf die Schwierigkeit hingewieſen ſich ein Urtheil über das Aus
maß der Einmiſchung des Nuntius Agliardi in die inneren An
gelegenheiten Ungarns zu bilden ſo lange man blos auf

eitungsnachrichten beſchränkt iſt Jch erbat mir daher durch
Frhrn v Joſika der eben nach Budapeſt abgereiſt iſt gefälligen
Aufſchluß über dieſe Punkte und auch über die längeren Unterredungen
welche Ew Excellenz und der königliche Unterrichtsminiſter mit
Agliardi in Budapeſt gepflogen haben und in welchen ohne Zweifel
die Bedenken der königlichen Regierung gegen das Auftreten
Agliardi s in Ungarn präziſer formulirt worden ſind Das ſoeben
erhaltene Telegramm enthält aber keine dieſer von mir erbetenen
Jnformationen die mich in die Lage verſetzt hätten die Situationauf Grund verläßlicher Daten zu S doch wiederholen
Ew Excellenz darin den Wunſch thunlichſt meine Anſicht über die
eventuelle Beantwortung einer noch nicht vorliegenden Jnterpellation
über die in Betracht kommenden Geſichtspunkte zu erhalten Jn
einer ſo heiklen Angelegenheit wie die vorliegende muß die Beant
wortung einer Jnterpellation ſich nach der Frageſtellung richten
Jch bin alſo nicht in der Lage mich auf dieſe Antwort näher ein
zulaſſen bevor die Frage nicht formulirt zu ſein ſcheint Was nun
die beiden noch maßgebenden bereits genannten Geſichtspunkte be
trifft die Ew Excellenz dahin formulirt haben daß die Rückſichten
die hier gegenüber dem heiligen Stuhle zu beobachten ſeien ebenſo
in Betracht kommen ſollen wie die ſpeziellen Verhältniſſe und die
Wahrung des Rechtes daß wir keiner Macht die Einmiſchung in
innere Angelegenheiten zugeſtehen alſo auch dem heiligen Stuhle
nicht ſo halte ich die Aufſtellung dieſer beiden Geſichtspunkte für

e e

Antrennbar
Roman von Heinrich Köhler

Fortſetzung Nachdruck derboten
Wo iſt Erna fragte er dieſe faſt athemlos indem er

ſich umblickte

Jn ihrem Zimmer
Jn ihrem Zimmer wiederholte er unter einem tiefen

erleichternden Athemzuge
Er gewahrte jetzt erſt die Unordnung im Gemach wie ſie

durch Einpacken vor einer Abreiſe zu entſtehen pflegt
Was ſoll das fragte er mit einem bezeichnenden Blick
Du weißt noch nichts
Was was fragte er haſtig
Du biſt den ganzen Tag vom Hauſe entfernt geweſen

Kagte ſie mit einem Blick des Vorwurfs ſo haben wir das
Schwere ganz allein tragen müſſen Jch verlaſſe morgen mit
Erna das Haus vielleicht für immer

Georg warf einen Blick auf die Karte in ſeiner Hand
Alſo darum ſagte er mehr zu ſich ſelbſt Aber was iſt

denn nur geſchehen Sprich doch ſprich
Sie erzählte ihm die Scene von geſtern Abend in der Ge
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ſellſchaft der Comteſſe und dann die Unterredung mit dem
Vater heute er unterbrach ſie mehrere Male mit heftigen Aus
rufen und ging im Zimmer umher wie ein angeſchoſſenes Wild
Und ich mußte nicht dabei ſein nicht dabei ſein murmelte

er zwiſchen den Zähnen dieſe Natternzucht ich hätte ſie
Du ſagte ſeine Schweſter Es lag in dem einen Worte

alles ausgedrückt was
bitter ſchneidend auf

Richtig richtig Jch habe kein Recht mich darüber zuereifern Aber ieſer Schurke Er wandte ſich mit einer

plötzlichen gegen Martha
ErnaUnd

Sie trägt es mit verhältnißmäßig äußerer Ruhe aber Du

mm re e r e v e e 22ganz richtig Zum erſten dieſer Geſichtspunkte kann ich nur hervor
heben daß nebſt dieſer Rückſicht für den greiſen Papſt es auch nicht
im Jntereſſe Ungarns ſein kann die Beziehungen zum
Heiligen Stuhle mit dem es gelungen war trotz der lang
wierigen kirchenpolitiſchen Aktion Freundſchaft zu erhalten ernſt

lich zu ſtören Wenn es auch hoffnungslos iſt vom
Heiligen Stuhle ein Aufgeben ſeines dogmatiſchen Standpunktes
über die Lösbarkeit der Ehe zu erhoffen ſo iſt es doch
nicht gleichgiltig ob bei Durchführung der in Rede ſtehenden Ge
ſetze der Vatikan eine ſchroffere oder tolerante Haltung annehme
Da ich vom gemeinſamen Standpunkte auch über die Beziehungen
des öſterreichiſchen Theils der Monarchie zum Heiligen Stuhle zu
wachen habe ſo halte ich es für meine Pflicht dieſe Seite der
Frage ganz beſonders zu betonen Ob dem apoſtoliſchen Nuntius
einfach die Stellung des Vertreters einer fremden Macht zuſtehe
und alles was darüber geht inkorrekt ſei dies wird zwar nach
moderner Auffaſſung P gel behauptet ſo namentlich in
Frankreich wo die Geſetzgebung die Beziehungen des Episkopats
zum Papſte und deſſen Vertreter geregelt hat läßt ſich aber
in der Praxis ſelbſt in Frankreich nicht wohl durchführen weil
den apoſtoliſchen Nuntien als Vertretern nicht einer weltlichen
Macht ſondern der katholiſchen Kirche im katholiſchen Staate
immer eine von der anderer Botſchafter weſentlich verſchiedene
Stellung eingeräumt wird Das liegt in der anerkannten
Suprematie des Papſtes über die katholiſche Kirche und über alle
Katholiken allerdings nur in Glaubensfragen Aber nichts dürfte
ſchwieriger ſein als die Grenze zu ziehen bis wohin der katholiſchen
Kirche das Recht der Vertheidigung zuſteht und wo dieſes aufhört
Einen augenſcheinlichen Beweis für die außergewöhnliche
Stellung die ein Nuntius in einem katholiſchen Staate genießt
könneu wir ſehen in der ſolennen Art wie Monſignore Agliardi
in Ungarn nicht nur vom Episcopate ſondern auch von anderen
Schichten der Bevölkerung empfangen wurde Würde je einem
fremden Botſchafter ähnliches begegnen Was endlich die Ein
miſchung in innere Angelegenheiten die nicht Glaubensſachen betreffen anlangt ſtehen Jewiß ſo genaue Jnformationen

zur Verfügung daß Ew Excellenz beſſer in der Lage ſind hier
über ein Urtheil zu bilden als ich da ich auch betreffs der ſpeziellen
Verhältniſſe in Ungarn keinen Anſpruch auf volle Sachkenntniß
erheben könnte Doch ſcheint mir eine tadelnswerthe Taktloſigkeit
ſeitens des Nuntius dadurch begangen worden zu ſein daß er ſichnicht begnügte nur Beſuche bei den Kirchenfürſten zu machen die

ihn eingeladen hatten ſondern im Gegenſatze zu ſeinen Vorgängern
die bei ſolchen Anläſſen nie öffentllich hervortraten Anſprachen hielt die

wie ſchon der Standpunkt des Heiligen Stuhles iſt nicht anders
als oppoſitionell gegen die Regierungspolitik ausfallen konnten
Vielleicht trägt hieran auch der demonſtrative Empfang Schuld
welcher dem apoſtoliſchen Nuntius von Seiten des ungariſchen
Klerus und der katholiſchen Partei zu Theil wurde Jedenfalls
hätte er entweder die Reiſe als inopportun verſchieben oder ſich
verſichern ſollen daß ſeine Anweſenheit keine politiſchen Un
annehmlichkeiten nach ſich ziehen und nicht zu Parteizwecken aus
gebeutet werden wird Auch bin ich falls die k ungariſche Re

ierung dies für angezeigt erachtet bereit durch die k Botſchaft
ei dem Heiligen Stuhle gegen dieſes in der gegenwärtigen

Situation entſchieden taktloſe Auftreten und Eingreifen des

weißt ſie iſt keine Natur
ergeht

Und Jhr wolltet gehen ohne von mir Abſchied zu nehmen
Wie kannſt Du das denken wie kommſt Du überhaupt

auf die Vermuthung
Hier die Karte

Martha beſah ſich dieſelbe betroffen dann ſagte ſie Sie
hat wohl gedacht Du würdeſt ſie erſt finden wenn wir ab
gereiſt wären und hat Dir damit mehr als ein nur förmliches
Abſchiedswort hinterlaſſen wollen Jn dem Sturm des Jnnern

e hat ſie nicht bedacht was ſie damit verrieth ſetzte ſie
eiſe hinzu O Georg Du warſt ſehr hart zu ihr wenn Du

ſie verkannteſt was forderſt Du von der Welt
Er ſagte nichts auf dieſe Worte er blickte eine Weile mit

dem Ausdruck des Schmerzes im Geſicht vor ſich nieder Plötz
lich fuhr er empor

Weißt Du auch gewiß daß Erna in ihrem Zimmer iſt

die in pathetiſchen Aeußerungen ſich

Martha ſah ihn betroffen an
Ja wo ſollte ſie ſein Jch habe Nachmittags einige Be

ſorgungen mit unſerem Wagen gemacht und ließ ſie zu Hauſe
weil ſie mir ſehr abgeſpannt vorkam Sie wollte ſich nieder
legen aber als ich wiederkam hatte ſie es doch nicht gethan
Es war unterdeſſen ſchon Abend geworden und ich machte ihr
Vorwürfe daß ſi mir nicht gefolgt Darauf meinte ſie die
Nacht ſei ja noch ſo lang zum Schlafen Jch hatte in der
Küche und auch mit dem Vater einiges zu beſprechen und als
ich das Zimmer wieder verließ kam ſie mir nach und ſagte
ſie wolle ſich inzwiſchen hinlegen und mir gleich gute Nacht

ſie ihm hätte ſagen können Er lachte
nun doch ſehr müde Ich freute mich über ihren

Entſchluß denn ihre Nervoſität trat dabei recht zu Tage ſie
fiel mir mit leidenſchaftlicher Jnnigkeit um den Hals und küßte
mich unter Thränen und ſprach davon daß ich ſo viel Gutes
an ihr gethan und ſie mir es ſo ſchlecht vergelte aber ich ihr
doch verzeihen möge Nun ſchläft ſie

agen i ſolle ſie für heute dann nur ungeſtört laſſen ſie
hle ſi

Nuntius welches die Agitation in Ungarn noch mehr anzufachen
geeignet iſt Einſpruch und Klage zu erheben und auch den Stand
punkt zu vertreten welcher jedes Einmiſchen des apoſtoliſchen
Nuntius in die kirchenpolitiſchen Verhältniſſe und Kämpfe aus
ſchließt gez Kalnoky Wien den 25 April 1895

Dieſe Note wurde geſtern vom Miniſterpräſidenten Banffy
im ungariſchen Abgeordnetenhauſe zur Verleſung gebracht und
nach Verleſung einer weiteren Note fuhr Banffy fort Jch glaube
dieſe Noten liefern den vollen Beweis daß hinſichtlich des Weſens
der Sache in Betreff des Umſtandes daß der Nuntius während
ſeiner Reiſe ſeinen Wirkungskreis überſchritten zu S ſchien
und daß deshalb beim Heiligen Stuhl Einſprache erhoben werde
zwiſchen dem Grafen Kalnoky und mir volles Einvernehmen
errſchte und daß das Einvernehmen von Seiten des Herrn

iniſters des Aeußeren von keinerlei noch zu erfüllender Be
dingung abhängig gemacht wurde ja daß er ſogar dem bezüglichen
Wunſche der ungariſchen Regierung entgegengekommen iſt as
nun die Frage betrifft ob die amtliche Einſprache in Rom
erhoben wurde ſo kann ich erklären daß ich im Hinblick darauf
daß die ungariſche Regierung ihre Antwort auf die hier verleſene
zweite Note am 27 April an den Herrn Miniſter des Aeußern
abgeſendet hatte wie ich am 1 Mai äußerte mit Recht voraus
ſetzen konnte daß die diplomatiſche Note von Wien nach Rom
bereits abgeſendet worden ſei Dies war zwar wie nachträglich
konſtatirt wurde damals noch nicht geſchehen aber ich erkläre
daß die Regierung ihren bezüglichen Standpunkt auch jetzt un
verändert aufrecht hält

Banffy will alſo ungeachtet der Vorkommniſſe der letzten 3 Tage
beim Vatikan wegen Agliardi vorſtellig werden Man darf nun

eſpannt ſein wie ſich die Angelegenheit weiter entwickeln beſonders ob ſich ein geſpanntes Verhältniß zwiſchen der Kurie und

OeſterreichUngarn herausbilden wird
Es liegen noch folgende Mittheilungen vor

Rom 6 Mai Jm Vatikan herrſcht anläßlich der Affäre
Agliardi die größte Aufregung Man verhehlt ſich nicht
daß eine etwaige Niederlage Kalnokys die Beziehungen des öſter
reichiſchen Kaiſerſtaates zur Kurie überaus ſchwierig geſtalten würde
An eine Abberufung Agliardi s denkt man in vatikaniſchen
Kreiſen nicht dieſer genießt vielmehr als gefügiges Werkzeug der
päpſtlichen Politik im Vatikan das größte Vertrauen

Peſt 6 Mai Nach einer Meldung des Peſter Lloyd
erklärte Kalnoky er habe ſein Entlaſſungsgeſuch nicht
zurückgenommen und werde es auch nicht zurücknehmen
die Beſtimmung des Zeitpunktes ſeiner Enthebung müſſe er natürlich
ganz und gar dem Kaiſer anheimſtellen

Politiſche Ueberſicht
Deutſches Reich

Berlin 6 Mai Hofnachrichten Der Kaiſer nahm
heute Vormittag von 7 Uhr ab den Vortrag des Geh Raths von
Lucanus entgegen fuhr gegen 8 Uhr mit der Bahn bis zur
Station Großgoörſchenſtraße ſtieg hier nebſt Gefolge zu Pferde und
beſichtigte auf dem Tempelhofer Felde die Bataillone des Garde
FüſilierRegiments Nach beendigter Beſichtigung begab ſich der

e

Schläft ſie ſchläft ſie wirklich nur Sieh nach ſieh
nach ſagte Georg faſt mit einem Schrei

Seine Schweſter ſah ihn groß an dann wurde ihr Geſicht
bleich wie Wachs und ſie wankte Aber ſchon im nächſten
Augenblick hatte ſie ſich ermannt und griff nach einem Licht

Sie hob die Portiere zu dem anſtoßenden Zimmer das
das Wohngemach Ernas war und trat in daſſelbe es war
dunkel ein kleines Schlafkabinet in dem Ernas Bett ſtand
ſtieß daran und nach dieſem begab ſie ſich

Georg lauſchte mit angehaltenem Athem auf der Schwelle
ein leiſer Schrei rief ihn an die Seite ſeiner Schweſter

O Georg Georg ſie iſt nicht hier ſchluchzte dieſe
Der erſte ſchreckliche Augenblick warf ihn darnieder er ſank

vor dem unberührten Bett in die Knie und vergrub mit einem
verzweiflungsvollen Aufſtöhnen ſein Geſicht in den Kiſſen

Sie iſt ſchlafen gegangen für immer und ich trage die
Schuld

Es wird ja nicht gleich das Schlimmſte geſchehen fein
ſuchte Martha ihn zu beruhigen während ſie ſelbſt am ganzen
Körper zitterte

Jhr Tod liegt auf meinem Gewiſſen
Klage Dich nicht unnütz an
Ja ja doch O Du Du haſt Dich ihrer angenommen

Du haſt Dich um ſie verdient gemacht Dich trifft kein Vor
wurf Aber ich ich elender Schwächling ich wußte es j
daß ihre Seele rein war rein wie die Fittiche eines Engels
und ich rechnete ihr eine Handlung des Unbewußtſeins der
Leidenſchaft des Jrrſinns zum Verbrechen an

Klage Dich nicht an handele handele rn
Sie war auch in dieſem Augenblicke eine Geiſtesheldi

Ja ja fuhr er auf ich will ſie fuchen aber wo
wo Dort im See im Stadtpark

J v
Seine gie eJa ja dort zunächſt Du haſt recht Und er eilte aus



und im Fieber mußte ſie trotz ihrer

Sekte 2 Mittwoch
Familie heute der Geburtstag des Kronprinzen gefeiert wird

Staatsſekretär von Stephan empfing heute eine
unter Führung des Oberbürgermeiſters v Bohlen eingetroffene
Deputation der Stadt Remſcheid die ihm den kunſtvoll aus
geſtatteten er überreichte

Jules Siegfried, der frühere Handelsminiſter und
Präſident des Pariſer Ausée soelal deſſen Einweihung der
Präſident des Rei rſicherungsamtes Boediker beigewohnt
hatte iſt zum Studium der ſoSinrichſgn ger hier h Er wohnte bereits einer

kern im Reichsverſicherungsamte bei und erſchien auch im
eichstage

Das Staatsminiſterium trat heute unter dem Dkf
des Fürſten zu Hohenlohe zu einer Sitzung zuſammen Es ſo
fich hauptſächlich um die Stellungnahme der preußiſchen Re
gierung im Bundesrathe zu den Beſchlüſſen der Kommiſſion überdie Umſturzvorlage Fehandeit haben

Der Entwurf eines Zuckerſteuer Nothgeſetzes
iſt dem Bundesrathe nunmehr zugegangenAn einen baldigen h uß des Reichstages
ſcheint die Regierung nicht zu denken Eine Vertagung bis zum
X freilich iſt nicht ausgeſchloſſen denn eben erſt ſind dem
Reichstage noch mehrere Entwürfe ſo der eines Geſetzes über den gegen
ſeitigen Beiſtand der Behörden der Bundesſtaaten bei Einziehung von
Abgaben und Vollſtreckungen von Vermögensſtrafen zugegangen
Außerdem ſind dem Bundesrath die Entwürfe eines Geſetzes betr
die Feſtſtellung eines zweiten Nachtrages zum Reichshaushaltsetat und eines Nachtrags zum Hausdaltsetat für die

e zugegangenDie Nationalliberalen im Reichstage haben die
Beſchlußfaſſung über ihre endgültige Stellungnahme zur Umſturz
vorlage auf morgen vertagt

Dem Reichstage ſind die a betreffend die
Fürſorge für die Wittwen und Waiſen der Angehörigendes Reichsheeres und der Marine vom Feldwebel abwärts

und betreffend den Veiſtand bei Einziehung von Abgaben und
Vollſtrecknng von Vermögensſtrafen eingegangen

Die Stempelſteuerkommiſſion des Abgeordneten
hauſes iſt heute in die Berathung des Geſetzes ſelbſt eingetreten
Jn s 1 wurde der 3 Abſatz wie folgt gefaßt Ergiebt ſich die
Einigung über ein Geſchäft aus einem Briefwechſel oder einem
Austauſch ſonſtiger ſchriftlichen Mittheilungen ſo wird in derRegel ein Stempel hierfür nicht erhoben W einem ſolchen Falle

tritt aber die Verpflichtung zur Entrichtung des betreffenden
Stempels dann ein wenn nach der Verkehrsſitte über das Geſchäft
ein förmlicher ſchriftlicher Vertrag errichtet zu werden pflegt dieſe
Errichtung indeſſen nicht ſtattgefunden hat und von den Betheiligten
oder einem derſelben beabſichtigt iſt durch den Briefwechſel oder
den Austauſch der ſonſtigen ſchriftlichen Mittheilungen die Auf
nahme eines ſolchen Vertrages zu erſetzen Die S 4 ſachliche
Stempelſteuerbefreiungen und 5 perſönliche Stempelſteuer
befreiungen wurden mit unerheblichen Aenderungen genehmigt

Der evangeliſche Paſtor Naumann in Frank
furt der ſeit mehreren Jahren in der Arbeiterbewegung
eine gewiſſe Rolle ſpielt und durch Artikel ſeiner Zeitſchrift Die
Hilfe ſchon wiederholt den Unwillen des Freiherrn v Stumm
ſowie der Kreuzzeitg hervorgerufen hat mit der letzteren jetztendgültig gebrochen wie aus Pigender Erklärung im Volk

hervorgeht Was die Chriſtlich Sozialen in erſter Linie wolleniſt die Eroberung der großen Städte für das Chriſtenthum Dieſes

Ziel aber läßt ſich unter konſervativer Fahne nicht erreichen
denn die Konſervativen haben für die Jntereſſen der großenStädte ſtets wenig Sinn gehabt Sie wollen patriarcheiſche
Verhältniſſe bewahren wir aberfreuen uns am Entſtehen neuer Orga
niſationen Die Konſervativen halfen bei der Einkommen
ſteuer und Erbſchaftsſteuer Denen die Geld haben denn ſie

über gewiſſe beſcheidene Steuerſätze nicht hinaus wir aber
en zunächſt an Die welche Nichts haben als ihre Arbeits

kraft Die Konſervativen wollen das freie Wort im Volk
beſchränken wir wollen es durch unſere Mitwirkung nach
Kräften veredeln und pflegen Auch wenn es heute auf Grund
irgendwelcher beruhigenden Erklärung noch einmal zu einem
Friedensſchluſſe käme die gemeinſame Arbeit würde nicht gedeihen
Alea jacta Der Würfel iſt gefallen Die Kreuzztg hat den
Stein ins Rollen gebracht jetzt mag er rollen

Zum Kapitel Sonntagsruhe wird geſchrieben Am
13 d Mts wird hier eine Kommiſſion zuſammentreten welche
über die äußere Sonntagsruhe berathen ſoll Es werden Räthe
aus mehreren Miniſterien daran theilnehmen

Für die Leitung des von der preußiſchen Re
gierung in Ausſicht genommenen Centralinſtituts
zur Hebung des landwirthſchaftlichen Credits ſoll dem Ver
nehmen nach ein Führer des Centrum offenbar Freiherr v Huene
in Ausſicht genommen ſein

ialpolitiſchen Geſetze und

verfahren eidlich beſtritten

Zur oſtaſiatiſchen Frage wird von wohl unter
richteter Seite gemeldet daß Japan infolge des Proteſtes der drei
europäiſchen Großmächte ſowohl auf die Halbinſel Ligotong als
auch auf die Feſte Port Arthur verzichtet habe Kürzlich noch
hatte Japan erklärt auf letztgenannten Platz könne es nicht ver
zichten worauf die intervenirenden Mächte erklärten der Verzicht
auf Liaotong allein genüge nicht Die japaniſchen Geſandten ſind beauf

tragt den betreffenden Re re die Verzichtleiſtung mitzutheilen

e r mit China über Kompenſationen arerzicht verhandeln und es wird in dieſen Anſprüchen durch die
europäiſchen Mächte unterſtützt werden die auf dieſe Weiſe Japan
den Dank für fein verſöhnliches Verhalten bekunden wollen Jn
Zihger offiziellen Kreiſen betrachtet man die japaniſche Frage als
gelöſt

Düſſeldorf 6 Mai Der Provinziallandtag lehnte mit
119 gegen 21 Stimmen die Errichtung von Landwirthſchafts
kammern ab

Duisburg 5 Mai Das Preßorgan der Antiſemiten
des Niederrheins Die Wacht an der Ruhr hat ihr Erſcheinen
plötzlich eingeſtellt Vor dem Schöffengericht in Dinslaken
bei Weſel fand heute die Verhandlung gegen den holländiſchen

Dachdeckergehilfen Oldekotte ſtatt der beſchuldigt war in der
Nacht zum 3 April die am 1 April gepflanzte Bismarckeiche
durch Beilhiebe gefällt zu haben Oldekotte wurde zu 2 Monaten
Gefängniß verurtheilt und ſein Arbeitgeber der ultramontane
Maurermeiſter Hagedorn auf Antrag des Staatsanwalts ſofort
wegen Verdachtes des Meineides verhaftet Oldekotte beging die
That auf Anſtiften Hagedorn s Hagedorn hat dies im Ermittelungs

Schweiz
Baſel 6 Mai Der hier un Maurerſtrik

hat große Ausdehnung angenommen mußten neue vier Kompagnien der Feuerwehr zur Unterſtützung der Polizei e

werden Die Baumeiſter beſchloſſen auf allen Bauſtellen die
Arbeit völlig einſtellen zu laſſen Die Streikenden beſchloſſen in
einer geſtern Abend abgehaltenen Verſammlung den Streik
mit allen Mitteln ſo lange als möglich durchzuführen Das
Polizeidepartement hat einen Aufruf erlaſſen in welchem die Aus
ſtändigen um Aufrechterhaltung der Ruhe und Ordnung erſucht
werden

Frankreich
Paris 6 Mai Nach Meldungen aus Majunga hatten

die Hovas in dem Gefechte am 2 d M bei Maroway 300 Todte
darunter die vornehmſten Häuptlinge Wichtige Papiere die dem
Gouverneur von Bueni und Sagaie ſowie der Königin gehören
wurden erbeutet Die Sakalaven fangen an ſich zu unterwerfen

Spanien
Madrid 6 Mai Der Miniſterrath beſchäftigte ſich

geſtern Abend mit dem Vertrage von Shimonoſeki Man
r daß Spanien ſich den von Deutſchland Frankreich und
ßland gegen den Vertrag unternommenen Schritten an

ſchließen wird

Groſßbritannien
London 6 Mai Die Times melden aus Hongkong

der Gouverneur von Formoſa habe erklärt daß er nicht mehr
für die Haltung ſeiner Truppen die Verantwortung übernehmen
könne Wenn Formoſa an Japan abgetreten würde wäre eine
Revolution unvermeidlich

Orient
Sofia 6 Mai Jn Vranja fanden Zuſammenſtöß e

der Parteien ſtatt bei welchen eine Perſon getödtet und mehrere
verwundet wurden Der Bürgermeiſter der zugleich liberaler De
putirter iſt telegraphirte an den Prinzen Ferdinand daß die
Polizei die Verhafteten im Gefängniß mißhandle und mit Partei
Umtrieben beſchäftigt ihre Aufgabe nicht erfülle Wenn nicht Ab
hülfe geſchaffen werde würden die Bürger die Waffen er
greifen um ihre Rechte zu vertheidigen Der Bürgermeiſter
wurde ſeines Amtes entſetzt

Niſch 6 Mai Die in Budapeſt umlaufenden Gerüchte über
Unruhen in Serbien beruhen auf Erfindung Jm ganzen
Lande herrſcht vollkommene Ruhe und Ordnung

Aſien
Tſchifu 6 Mai Die Flotten der fremden Mächte

ſind hier verſammelt Das ruſſiſche Geſchwader beſteht aus 8
Schiffen einſchließlich dreier Torpedoboote Es werden noch mehr
ruſſiſche Schiffe erwartet ebenſo noch ein engliſches amerikaniſches
und franzöſiſches ſowie zwei deutſche Schiffe

2eeanweaeeereewewwoeoewewoeevoeeeeeeeedem Zimmer Und ſowie Du eine Spur von ihr haſt ſchicke
mir Nachricht rief ſie ihm noch nach dann ſank ſie ſelbſt
halb ohnmächtig auf ein Ruhebett

Georg ſtürzte ſich in den erſten leeren Wagen der ihm be
gegnete und beſchwor den Kutſcher um Eile So langte er in
verhältnißmäßig kurzer Zeit vor dem bekannten Hauſe an Es
war in der zehnten Stunde und dasſelbe noch nicht verſchloſſen
Frau Anders und Emilie fuhren erſchreckt von ihren Sitzen an
dem Tiſch auf dem die kleine Lampe brannte in die Höhe als
die Thür ſo plötzlich aufgeriſſen wurde und ſie dann zu ihrer
Beunruhigung und Beſtürzung zugleich den jungen Baron

wir das für das Lager nehmen Und dann küßte ſie mich
und die Mutter zärtlich und ging zur Ruhe die ihr ſehr ſehr
noth that Und Sie ſollen dieſe Ruhe nicht ſtören nein
wahrhaftig nicht Haben Sie oder Jhr Vater ſie abermals in
die Verzweiflung getrieben dann ſoll ſie wenigſtens hier vor
Jhnen geſchützt ſein Gehen Sie oder ich rufe die Nach
barn zur Hilfe

Georg ſtand wie gebrochen vor dem energiſchen Mädchen

jedes Wort traf ihn wie ein Dolchſtich in s Herz ſie
hatte ja Recht mit ihrer Anklage ſie hatte ja Recht

Jch bin gekommen ſagte er endlich tonlos um alles
erkannten Jſt Erna hier fragte er mit noch keuchender
Bruſt

Die Beiden ſahen ſich an
Jſt ſie hier fragte er noch einmal dringend
Ja ſagte Frau Anders zögernd

Er ſank auf einen Stuhl wie gebrochen und ein Gott ſei
Dank entfuhr ſeinen Lippen Wo iſt ſie fragte er dann
nach einer Panſe

Jn ihrem Zimmer antwortete die Frau Georg erhob
ſich und ging nach der Thür da ſprang Emilie auf und ſtellte
ſich vor dieſelbe hin

Herr Baron ich bin Jhnen wegen jener menſchenfreund
lichen Handlung die Sie für mich thaten zwar zu großem
Dank verpflichtet aber die Rechnung iſt nun quitt wir haben
vollſtändig ausgeglichen mit dem was wir mit Erna die wir
zu uns zählen von Jhnen und Jhrer Familie erduldet Jch
weiß nicht was neuerdings in Jhrem Hauſe Erna geſchehen
iſt ſie hat ſich darüber nicht ausgeſprochen als ſie vor einigen
Stunden hier ankam aber das habe ich geſehen daß ſie total
erſchöpft gebrochen an Leib und Seele und von einer unnatür
lichen Starrheit war Sie wollte ruhen ſchlafen ſagte
ungeſtört wir möchten ihr ihr altes gewähren nur
für dieſe eine Nacht und in ihren loderte es fieberhaft

tarrheit ſein denn ſie
ſprach von einigem Gelde das in ihrer Börſe ſei als ſollten

Unrecht das ich an ihr begangen wieder gut zu machen Wollen
Sie es mir glauben Fräulein Emilie

Der gebrochene Ton rührte ſie doch
Möglich antwortete ſie milder aber das mögen Sie

dann morgen mit ihr abmachen heute bedarf ſie der Ruhe
ſie ſchläft Sie ſchläft ſchrie er wie vorhin Martha gegen
über auf wiſſen Sie das genau Jch muß ſie ſehen muß
ſie ſehen und wenn alle Dämonen der Hölle ſich mir in
deu Weg ſtellen

Georg erhob ſich ergriff die Lampe vom Tiſch und ſchritt
durch die Thür ihr durch den Schirm gedämpfter Schein fiel
in das Zimmer in dem an der gegenüberliegenden Wand in
der Ecke das Bett ſtand auf dem Erna vollſtändig angekleidet
im ſchwarzen Gewand ruhte Das Geſicht das ſie beim Oeffnen
der Thür mit einer matten Bewegung dem Eintretenden zu
wandte war von einer geiſterhaften Bläſſe

Erna Erna ſagte Georg mit dem Ton leidenſchaftlicher
Zärtlichkeit und ſetzte die Lampe in einiger Entfernung von
ihrem Bett auf eine Kommode

Fortſetzung folgt
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Kleine Chronik
Annaberg 6 Mai Ein ſchwerer Eiſenbahnunfal hat

ſich geſtern Vormittag unweit der Station Wiliſchthal bei Zſchopau er
eignet Ein von Chemnitz nach hier verkehrendor Güter bez Viehtransport
Zug iſt dort auf freier Strecke entgleiſt und den gegen 10 m hohen Bahn

damm hinabgeſtürzt Der Maſchinenführer und der Heizer haben ſich
beide durch Abſpringen zu retten verſucht der Letztere iſt jedoch ſo unglück
lich abgeſprungen daß er von dem nachſtürzenden Zuge erdrückt wurde
Von dem übrigen Zugperſonal ſoll Niemand verunglückt ſein Viel Vieh
wohl hauptſächlich Schlachtvieh iſt bei dem Unglücksfalle umgekommen

Lüneburg 6 Mai Eine große n e iſt wieaus der Lüneburger Haide berichtet wird vom 1 bis 3 Mai in dem
Dörfchen Küſten Kreis Lüchow gefeiert worden Es war die Hochzeit
eines Hofbeſitzers und Gaſtwirths 500 Gäſte waren geladen die mit
Spitzenreitern in 50 Wagen zur kirchlichen Einſegnung des jungen Paaresfuhren Auf der Hochzeit ind u a zwei Ochſen fünf Schweine und ſechs

Kälber verbraucht worden

Karlsruhe 6 Mai Zugentgleiſung Liebesdrama
Der geſtern Mittag 1 Uhr 45 Min fällige Gotthardſchnellzug ent
gleiſte auf der neuen ſtrategiſchen Strecke in der Nähe der Station
Friedrichsthal Verunglückt iſt Niemand Der Betrieb auf der Strecke
iſt vorläufig bis zur Station Graven eingeſtellt Der Verkehr wird über
die alte Rheinthalbahnſtrecke bewerkſtelligt Geſtern ſuchte ein Liebes
paar im Alter von 18 und 16 Jahren ſich im benachbarten Durlacher
Wald zu tödten Der junge Mann verwundete ſeine Geliebte mit einemStich in die linke Viuſt Als das Mädchen zu e anfing dauerte

es ihn und er verbrachte es in das ſtädtiſche Krankenhaus Er ſelbſt
wurde verhaftet

Annecy 6 Mai Beerdigung einer Lebendigen Jn
der Gemeinde Douſſard hat ſich ein neuer ſchauerlicher Fall der Beſtattung
einer Lebendigen zugetragen Nach der kirchlichen Feier geleiteten die
Verwandten und Freunde die Todtgeglaubte eine ſnſsigiahri e FrauPaſſat nach dem Friedhofe Der Sarg war ſchon in das Gra her

gelaſſen als die Anweſenden einen Schrei vernahmen der nur aus der
iefe kommen konnte Man holte den Sarg wieder herauf um ihn zu

öffnen und wurde gewahr daß die zur letzten Ruhe Gebettete noch athmete
Trotz der Pflege die ihr nun zu Theil wurde gab ſie nach einer Stundeden Geiſt auf die furchtbare Erſchünterung hatte ſie nun wirklich getödtet

Warſchanu 6 Mai Ein furchtbarer Brand hat die Stadt
Koprzywnica Gouvernement Kielce heimgeſucht und bei ſtarkem Winde
und mangelhaften Rettungsvorrichtungen faſt vollſtändig eingeäſchert Gegen
3500 Menſchen kampiren unter freiem Himmel 18 Menſchen Kinder
und ältere Leute ſind in den Flammen umgekommen viele haben
ſchwere Brandwunden davongetragen Die Noth iſt groß Es wurde feſt
geſtellt daß die Stadt von Brandſtiftern an allen Ecken angezündet war

Newyork 6 Mai Sie kann ſich s leiſten Miſſes
Vanderbilt die geſchiedene Frau des amerikaniſchen Milliardärs
läßt ſämmtlichen figuralen Schmuck der das Jnnere und Aeußere des
herrlichen Vanderbilt ſchen Palais ſchmückt ausbrechen und vernichten da
ſie durch all die ſchamloſen nackten Frauengeſtalten in ihren heiligſten
Gefühlen verletzt werde Die ſchamloſen nackten Frauengeſtalten ſind
et allegoriſche Kunſtwerke von außerordentlichem auch künſtleriſchem
Werthe

Lokales
Her Nachdruck unſerer HrigtnalLokal Berichte iſt nur mit Ouellenangabe geſtattet,

Halle 7 Mat 1895
Außerordentliche Sitzung der Stadtverordnetenverſammlung

Dounerstag 9 Mai Auf der Tagesordnung ſtehen folgende Punkte a für
die öffentliche Sitzung 1 Anträge das Stadttheater betreffend 2 Mittel
bewilligung für Unterrichtsertheilung im Franzöſiſchen 3 Antrag die RöſerStiftung betreffend 4 Haushaltsplan der Wittwen und Waiſentaſe

5 Landaustauſch in der Schulſtraße 6 Genehmigung des Statuts der
StecknerStiftung b für die geſchloſſene Sitzung 7 Petition Er
mäßigung eines Miethszinſes betreffend 8 Petition Ermäßigung einesMiethszinſes betreffend 9 definitive Anſtellung eines Vuregn Affiſtenten

bei der Armen Verwaltung 10 Wahl eines Armenpflegers für den
3 Bezirk 11 proviſoriſche Anſtellung einer Lehrerin 12 Penſionirung
eines Beamten 13 definitive Anſtellung eines Polizei Sergeanten
14 Wahl eines Schiedsmannes und Stellvertreters für den 1 Bezirk

Waifenanſtalt Die unverehelichte Erneſtine Röſer hat bekanntlich
ihr Vermögen beſtehend in einem hierſelbſt Böllbergerweg 65 belegenen
Grundſtücke und in Hypothekenforderungen und Werthpapieren im Ge
ſammtwerthe von 156000 Mk zur Begründung einer Waiſenanſtalt der
Stadtgemeinde ſchenkungsweiſe vermacht ie Einnahmen der Stif
tung belaufen ſich für das Jahr auf 7000 Mk Von dieſem Betrage
ſind 2000 Mk jährliche Rente an Fräulein Röſer zu zahlen und ein
Drittel der Einnahme von rund 2000 Mk dem Kapitale ſo lange zuzu
ſchlagen bis das Grundkapital 200 000 Mk beträgt ſo daß zur Ver
wendung für die beabſichtigte Waiſenanſtalt rund 3000 Mk verbleiben
Es iſt nun der lebhafteſte Wunſch des Fräulein Röſer noch bei ihren
Lebzeiten die beabſichtigte Waiſenanſtalt in ihren Anfängen zu ſehen Der
Magiſtrat hat deshalb im Einvernehmen mit ihr beſchloſſen im Erdgeſchoß
des e Böllbergerweg 65 eine Watiſenanſtalt und zwar mit
5 Waiſen Mädchen einzurichten Die zur Errichtung dieſer Anſtalt
erforderlichen Gelder ſollen vorſchußweiſe aus der Stadthauptkaſſe gezahlt
und die Beanufſſichtigung der Kinder einer Frau übertragen werden Das
Eſſen für die Jnſaſſen ſoll von der Aufſichtsfrau gen Zahlung eines
Pauſchalſatzes bereitet werden Der Magiſtrat rechnet für die Verpflegung
und Bekleidung einer Waiſe je 400 Mk jährlich für 5 Waiſen alſo
2000 Mk ſo daß für Honorirung der Aufſichtsſrau und Beſtreitung
ſonſtiger Ausgaben noch 1000 Mk jährlich verbleiben Den jetzt im
Erdgeſchoß des Hauſes wohnenden Miethern iſt zum 1 Juli er gekündigt
und werden dieſelben die im erſten Geſchoß befindlichen Wohnungsräume
beziehen Hierdurch entſteht allerdings ein Miethsausfall der ſich aber
nicht umgehen läßt Der hinter dem Hauſe befindliche Garten bleibt für
die Kinder der Waiſenanſtalt reſervirt Ueber dieſe geplante Einrichtung
werden die Stadtverordneten in ihrer nächſten Sitzung zu entſcheiden haben

Flaggenſchmuck Geſtern am e des Kronprinzen
trugen die öffentlichen Gebäude Flaggenſchmuck Der älteſte Sohn uuſeres
Kaiſerpaares iſt in ſein vierzehntes Lebensjahr getreten

Militäriſches Seit geſtern weilt der Brigadekommandeur General
major Freiherr v Funck zur Abnahme der hierwelche bis einſchließlich morgen dauern Zu gleichem Zwecke r der

ger Diviſionskommandeur Se Excxellenz Generallieutenant v Mikuſch
uchberg eingetroffen

Eine erneute Auszeichnung iſt unſerem geſchätzten Mitbürger
Herrn Bergrath Bernhard Leopold zu Theil geworden Jn Anerkennung
ſeiner hervorragenden Verdienſte um das geſammte Knappſchaftsweſen und
die Salzinduſtrie wurden ihm vom Herzog von Anhalt die Jnſignien des
Ritterkreuzes I Klaſſe Albrecht des Bären verliehen

Kirchen Coucert Wir machen jetzt a kſam
daß im Laufe der nächſten Woche der durch ſeine hervorragenden Leiſtungen
auf dem Gebiete des Kirchengeſanges rühmlichſt bekannte hieſige Dom
kirchenchor unter Leitung ſeines tüchtigen Dirigenten des Muſiklehrers
und Domkantors Knüpfer ſowie unter gütiger Diwirſwg des Lieb
lings der Liger Theaterfreunde Opernſängers Paul Knüpfer
Baſſiſt am Stadttheater iu reine und älteſter Sohn des vorerwähnten
Dirigenten ſowie anderer tiger Soliſten ein Kirchen Concert in
hiefiger Domkirche veranſtalten wird Ueber das Programm ſowie
r ſonſtigen mitwirkenden Künſtler werden wir demnächſt ausführlich

erichtenStadttheater Der Magiſtrat hat der StadtverordnetenVerſamm

lung eine Vorlage gemacht nach der die en genehmigen ſoll
daß der Theater Direktor Rudolph ſeine Rechte aus dem bis Ende
Auguſt 1896 laufenden r ä an den Theater Direktor
Rahn in Gera abtritt it dem letzteren ſoll der Vertrag um ein weiteres
Jahr alſo bis zum 31 Auguſt 1897 verlängert werden Auch die von
der Verſammlung e Kommiſſion hat ſich mit dieſem An
trage einverſtanden e lifikation des ors Rahn
wird durch Zeugniſſe und die von den e von Barmenund Aachen dem eral Direktor Poſſart München und dem lich

giſchen Geſandten v Cramm in Berlin ertheilten
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et Die des 50 bFeier Fprigen a heee egehen in den
Herren Kanzleirath

Nr 107 Mittwoch General

Monaten folgende bei den hieſigen Gerichtsbehörden Die
chlott Landgerichtsfekretät Wag ichtsliter gerichtsf agner und Gerichts

National Theater Ein neues Stück von C Karlweiß dem be
kannten Wiener Autor ging am Sonnabend als Eröffnungsvorſtellung
der Sommerſaiſon in Scene Es nannte Der kleine Mann,
Schwank in 4 Akten Der Schauplatz iſt Wien Das Thema zeichnet

e außerordentliche Einfachheit man möchte faſt ſagen Einfältigkeit
der Gang der Handlung iſt zufolge ihres kurzen Athems ſchleppend

die Zeichnung der einzelnen Charaktere beſſer Typen läßt viel zu
übrig ſie iſt auch für einen Schwank noch viel zu ſimpel Die

einzige Ent n für den Zuſchauer bilden die wenigen komiſchen
Momente die das Zuſammentreffen ſich ausſchließender Elemente

erufen werden Leider wird auch deren Wirkung zum Theil durchW an mühſames Herbeiſchleppen ſeitens des Autors abgeſchwächt Von

lität iſt jedenfalls weder in der ſatiriſchen Jdee des Stückes noch
in Zeichn der agirenden Perſonen etwas zu verſpüren und
auch von einem Schwanke darf man Originales erwarten Wenn die Arbeit
r äußerlich einen freundlichen Erfolg beim Publikum fand ſo liegt

an der Liebenswürdigkeit unſerer Theatergänger die das Kind nicht
eitig mit dem Bade ausſchütten wollen und das ehrliche Mühen der
en jederzeit zu ſchätzen wiſſen Und ſie thaten alle ihre Pflicht jeder

mit den ihnen zur r ung ſtehenden Mitteln Geſtern wurde
unter großem Beifall des Publikums Unſere Frauen zum zweiten Male

eben Heute wird das neue Perſonal zeigen ob es auch in den Poſſenb im Sattel ſitzt als wie im Luſtſpiel und wird Mannſtädt s luſtiges
Der Walzerkönig zur Aufführung kommen Am Mittwoch wird

Adolf Schumacher der beliebte Darſteller des hieſigen Stadt
in einer ſeiner beſten Rollen als ReifReiflingen in dem be

kannten Luſtſpiel Krieg im r gaſtiren Auf dieſen Abend machen
wir unſer likum ganz beſonders aufmerkſam

Concert Zum Beſten der Neumarkt Gemeinde veranſtaltet
am nächſten Sonntag Nachmittag 5 Uhr der Königliche Univerſitäts
Muſikdirektor S O Reubke in der St Stephanuskirche unter Mit
wirkung der Concertſängerin Frl Marie Löwe Berlin des Concert
uege Herrn G Trautermann Leipzig und des Concertmeiſters Herrn
H Schmidt Halle ein Coneert Wegen des Näheren verweiſen wir
auf das Jnſerat in heutiger Nummer

arten und Grand Hotel ſind von heute ab zum gemeinſamen Betrieb unter der Leitung der Herren Bode und Hohlbekn ver

einigt Damit iſt ein Unternehmen geſchaffen wie es nicht allein in
unſerer Stadt einzig daſteht ſondern auch in noch größeren Orten ſelten
ſein dürfte denn ohne Zweifel vereinigt es Alles das in ſich was man
von einem Vergnügungs Etabliſſement erſten Ranges verlangen kann
Feſtſäle verſchiedener Größe ſtehen zu Verſammlungen und Feſtlichkeiten
rößern und kleinern Umfanges bereit für die nahende Sommerszeit harrtſer geräumige Tauſende von Beſuchern faſſende Garten in welchem in

dieſem Frühjahr kräftig gedeihende Baumpflanzungen ausgeführt ſind der
Gäſte dazu treten Reſtaurant und Café welche aus Küche und Keller
das Beſte zu bieten im Stande ſind endlich ſtehen zu mäßigen Preiſen
eine ſtattliche Reihe von elegant und doch zugleich behaglich eingerichteten
Logirzimmern zur Verfügung Die ſpezielle Leitung des Wintergarten
liegt in Händen des Herrn Krauthaus bisher Oberkellner im Hotel
goldner Ring

Von den Straſßzenbahnen Jn Nr 101 unſeres Blattes wurde
in dem Bericht über die en der Halleſchen Straßenbahn
Aktien Geſellſchaft darauf hingewieſen daß die Hoffnung es würden ſich
die Verhandlungen mit der Stadtgemeinde Halle und der allgemeinen
Elektrizitätsgeſellſchaft wegen Einführung des elektriſchen Betriebes bezw
wegen Aukaufs des Unternehmens Stadtbahn Halle bald zu einem
günſtigen Abſchluß führen laſſen faſt wieder geſchwunden ſei Wie jetzt
verlautet ſoll in Folge gegenſeitiger Nachgiebigkeit der drei Intereſſenten
Allgemeine Elektrizitätsgeſellſchaft Straßenbahngeſellſchaft und Stadt
en Halle eine Einigung über die Vertragsfrage dahin erzielt ſein
ß ein neuer einheitlicher Vertrag geſchloſſen werden ſoll und nicht nur

ein Nachtrag zu den bereits beſtehenden Verträgen Zu letzterem wollte
e eg winy die Aktiengeſellſchaft Halleſche Straßenbahn bisher nur

verſtehen

XVIII Deutſcher Fleiſcher Verbandstag Jn den Tagen vom
25 bis 26 Juni findet in Köln der 18 Deutſche Fleiſcher Verbandstag

tt Der Deutſche Fleiſcher Verband der die meiſten Fleiſcher Jnnungen
allen Theilen Deutſchlands vereinigt gehört zu den am weiteſten ver

breiteten und größten gewerblichen Vereinigungen Deutſchlands Die Tages
Ordnung dieſes Verbandstages weiſt Punkte auf deren Erledigung nicht
nur im Jntereſſe der Fleiſcher Deutſchlands ſondern hervorragend im

tereſſe des Geſammt Publikums liegt Mit dieſem Verbandstage wird
e Ausſtellung von Maſchinen Werkzeugen und Geräthen zum Betriebe

der Fleiſcherei und Wurſtmacherei verbunden ſein und zwar in Räumen
wie ſolche für eine derartige Ausſtellung noch nicht disponibel waren
Ferner findet am 28 Juni er die Eröffnungs Feier des neu erbauten
großartigen Schlacht und Viehhofes ſtatt welcher ſich eine große Schlacht

vieh Ausſtellung anſchließen wird
2 Grundſtücksverſteigerung Bei der zwangsweiſen Verſteigerung

des Grundſtücks Weißes Roß in der Geiſtſtraße gab das Beſtgebot mit
146 000 Mt Rechtsanwalt Meyer für die Frankfurter Hypotheken
bank ab Der Ausfall an Hypotheken beläuft ſich auf rund 120 000 Mk
woran hauptſächlich auswärtige Bankfirmen betheiligt ſindFür Radfahrer Herr Alfred Köche r Belin verbeſſerte am
1 Mai er den 12 Stunden Record auf der Landſtraße für Deutſchland
auf 322,1 Kilometer Er fuhr auf Kontinental Pneumatik mit
e Bei dem am Sonntag auf der Rennſtrecke RoßlauWeinberg

ngengrube ſtattgehabten Straßenwettfahren des Konſulats
Deſſau der allgemeinen Radfahrer Union haben von Hallenſern Preiſe
davongetragen Klaus und Wurmſtich II und III

v I communale Wahlbezirks Verein hält heute Dienstag
Abend im Rathskeller ſeine Monats Verſammlung ab

Verein für Erdkunde Jn der am Mittwoch ſtatt
findenden Sitzung wird der durch ſeine ausgedehnten Reiſen im tropiſchen
Südamerika bekannte Maler Herr Prof Anton Goering über das Thier
leben in Vraſilien beſonders in der Umgebung von Rio de Janeiro
ſprechen und vorzügliche Aquarelle von jenen Tropenlandſchaften vorlegen

Der evangeliſche Laurentiner Lehrlings Verein feierte am
Sonntag im Weißbier Salon ſein 12 Stiftungsfeſt Am Nach
mittag wurde ein Spaziergang an der Saale entlang unternommenUm 6 Uhr erfolgte der Feſtgottesdienſt gehalten von Heren Paſtor

D g und um 8 Uhr die Nachverſammlung in demſelben
Lokale Nach der Eröffnungsanſprache des erſten Vorſitzenden wechſelten
deklamatoriſche Vorträge und gemeinſchaftliche Geſänge miteinander ab
Alle dieſe Darbietungen wurden von den überaus zahlreich erſchienenen
Gäſten ſehr beifällig aufgenommen

Patent Laut Meldung des Reichsanzeiger haben beim Kaiſer
lichen Patentamt ein Patent angemeldet auf eine Wurſtbindevorrichtung

mit ehges eder und beweglicher Zange Herr Auguſt Orling und die
Firma W Malchow hierſelbſt

br S u Wegen eines entſtandenen Schornſteinbrandes
im Grund örmlitzerſtraße 101 mußte die Feuerwehr geſtern Vor
ben gegen 11 Uhr alarmirt werden die Gefahr war nach kurzer Zeit

t

Ins der Umgebung
n Dölau 6 Mai Einbruchsdiebſtahl Ein Einbruchsdiebſtahl iſt am Sonnabend Abend in dem in der Dölauer Haide ſtehenden

Kolkthurme ausgeführt worden Die Diebe haben die eiſernen Fenſter
ſchließer zerſprengt und als Beute einen alten Holztiſch mitgenommen Sie
d alls werthvollere Gegenſtände in dem alten Ausſichtsthurme

uthet

Grosser
Golegenheitsbaut

Mezeiger für Halle und den Saalkreis 8 Mai Seite dK Merbitz 6 Mai Bahnunfall Ein großes Unglück hättePute Mitta auf bigen Bahnhofe paſſiren ne Der wen Halle
ittags 1 Uhr 18 Min chnellzug wollte den Bahnhof

Nauendorf ohne Aufenthalt durchfahren Durch einen noch nicht aufgeklärten Zufall war die Wegeſchranke der LöbejünNauendorfer gohlenſtrafe

die täglich von mindeſtens 300 Fuhrwerken paſſirt wird nicht e
Der ſtarke Verkehr entſteht durch die Löbejüner Stein und Kohleninduſtrie
ſowie 2 e ken und 1 Rittergut Merbitz Als der 833 in den
Bahnhof einfuhr fuhr ein Laſtwagen des Beſitzers R in Lö durch
die offene Schranke Nur die Geiſtesgegenwart des Maſchinenführers
der mittelſt Karpenterbremſe den in voller Geſchwindigkeit fahrenden Zug
nnr wenige Fuß vor dem Uebergange zum Stehen bringen konnte ver
hütete ein i das ſonſt von unabſehbarer Tragweite konnteMücheln 6 Mai EEhejubiläum Geſtern eierten die Ar
beiter Friſchbier ſchen Eheleute in Zöbigker ihr funfzigjähriges
Eh ub läum Beide erfreuen ſich ihrem Alter angemeſſen noch beſonderer
Rüſtigkeit Vor ein paar Jahren erhielt der Jubilor von der Zuckerfabrit
Stöbnitz eine Gratifikation von 300 Mt nachdem er 25 Jahre lang un

e hen als treuer Arbeiter in dem Betriebe dieſer Fabrik thätig
geweſen

Weißſzenfels 6 Mai Eine Enttäuſchung Die für die
Volksſchullehrer durch die Entſcheidung des Provinzialraths feſtgeſetzte

Beſoldungsſtaffel bringt einem Theile derſelben eine Enttäuſchung da ſich
ihr jetziger Gehaltsſatz gegen den nun zu beziehenden vermindert An die
Lehrer welche ſich ſeit 1 Jahre in ſolcher Lage befanden iſt zugleich
vom Magiſtrat das Erſuchen ergangen die im Vergleich zur jetzigen
Staffel mehrbezogenen Gehaltsſätze baldigſt an die Stadttaſſe
zurückzuzahlen Die Skala hat nämlich rückwirkende Kraft auf den
i April 1894

H Zörbig 6 Mai Feuer Geſtern Nachmittag kurz nach 2 Uhr
als eben der Nachmittagsgottesdienſt begonnen hatte ertönten plötzlich die
Sturmglocken es brannte der mit Lumpen und dergl angefüllte Schuppen
des Handelsmanns Friedrich am Plan Die Feuerwehr war alsbald
zur Stelle und gelang es deren vereinten Kräften das Feuer auf ſeinen
Heerd zu beſchränken ſonſt hätte daſſelbe bei dem ſcharfen Oſtwinde leicht
größere Dimenſionen annehmen können

Mansfeld 6 Mai r n diesjährigeFrühjahrsKreislehrerkdnferenz indet Donnerstag 16 Mai unter dem
Vorſitz des Herrn Kreisſchulinſpektor Behrens hier im Saale des
Preußiſchen Hofes ſtatt Gegenſtand der Verhandlung iſt die von der
Königl Regierung geſtellte Aufgabe Die Einheitlichteit der Katechismus
unterweiſung im Schul und Pfarrunterrichte Referent iſt Herr Lehrer
Hoffmann Hettſtedt der auch zugleich eine Katecheſe über die Ver
gebung der Sünden halten wird

Hettſtedt 6 Mai Jubiläum Der auch in weiteren Kreiſen
bekannte Kunſtſteiger L Schmidt auf der Gottesbelohnung feierte wie
wir bereits kurz erwähnt geſtern ſein t Jubiläum wozu ihm
von allen Seiten der Bevölkerung und ſeinen Vorgeſetzten zahlreiche ehrende
Ueberraſchungen zugingen Er iſt am 5 Mai 1845 zum erſten Male an
gefahren und hat ſich aus den drückendſten Verhältniſſen zu ſeiner jetzigenS ging 5Nporgeartzeitet Jhm auf den ferneren Lebensweg ein ſtohes

BHlück auf

th Tilkerode 6 Mai Gold Daß früher ganz in der Nähe
unſeres Ortes Gold gefunden wurde iſt hente nur ſehr wenigen bekannt
Geſtern vor 70 Jahren alſo am 5 Mai 1825 ließ Fürſt Alexius Friedr
Chriſtian von Anhalt Bernburg die erſten Senioratsdukaten aus dem in
der Tilkeroder Grube gefundenen Golde ſchlagen mit der Umſchrift Px
auro Anhbaltino Dieſe Goldſtücke haben jetzt einen großen numis
matiſchen Werth

PHelbra 6 Mai Arbeiterentlaſſung Auf unſerem Cux
berger Reviere wurden dieſer Tage 90 Mann abgelegt und 200 Mann
nach dem Schafbreiter und Glück auf Reviere verlegt

Bitterfeld 6 Mai Wettfahren Concert Bei demgeſtern vom Conſulat Deſſau der Allg Radf Union auf der Rennſtrecke
RoßlauWeinbergSchlangengrube veranſtalteten StraßenWettfahren errang
der Vorſitzende des Muldenthaler V Bitterfeld Herr Direktor Litz
Große Mühle ſowohl beim NiederradSeniorfahren als auch beim Nieder
radHauptfahren 5000 m offen für alle Unioniſten den 1 Preis
Am nächſten Sonntag Nachmittag findet in hieſiger Kirche ein Concert
zum Beſten der Ausſchmückung der zu erbauenden Kirche ſtatt Die
Herren Hafmuſiker Jäger Deſſau Cello und Paſtor Möbius Groß
Liſſa Geſang haben ihre Mitwirkung zugeſagt Außerdem wird der gemiſchtchörige Geſangverein der hieſigen Kantoreigeſellſchaft mitwirken Die

Leitung des Ganzen liegt in den Händen des Herrn Organiſt Werner hier
P Sandersleben 6 Mai Entſprungen Gottesdienſt
Lebensmüde Vorgeſtern entſprang aus dem hieſigen Gerichts

gefängniß der 18 jährige Arbeiter Sachſen berg aus Alsleben welcher
wegen Diebſtahls hier in Haft war Geſtern wurde hier der erſte
katholiſche Gottesdienſt auf einem Gehöft der hieſigen Domaine abge
halten Heute Nachmittag erhängte ſich der 18 jährige Bergmann
Scheller auf dem Boden ſeiner elterlichen Wohnung Als Motiv der That
wird angegeben daß er auf dem Schachte entlaſſen wurde

Delitzſch 6 Mai Urnenfund Am Freitag wurde in der
Pflugbeil ſchen Sandgrube bei Schenkenberg der Fundſtätte vieler
Alterthümer eine prachtvolle mit 2 Henkeln verſehene thönerne Urne
ausgegraben Dieſelbe hat eine Höhe und einen Durchmeſſer von eirca
einem halben Meter und war mit einer Steinplatte bedeckt Die Urne
welche leider arg beſchädigt wurde befindet ſich im Beſitz des Barbier
herrn Fr Schröter Breite Straße

Standesamt Halle
Aufgeboten

4 Mai Der Schankwirth Bruno Paul und Auguſte Schramm Leipzig
Kleinzſchocher und Leipzig Der Möbelpolirer Hermann Ziehn und Chriſtiane
Müller Eiſenach

Eheſchlieſzungen
6 Mai Der Tiſchler Karl Theyring und Anna Kraneis Kellnerſtraße 9

und Gröbers Der Maſchinentechniker Eugen Anſchütz und Martha Herzer
Thomaſiusſtraße 42 und Deſſau

eboren
6 Mai Dem Eiſendreher Franz Albrecht eine T Jda Margarethe

Fleiſcherſtraße 20 Dem Tapezier und Dekorateur Hermann Bauwerker
eine T Margarethe Johanne Sophienſtraße 35 Dem Handarbeiter Karl

e ein S Franz Otto Liebenauerſtraße 15 Dem Kaufmann Otto
Thetmann ein S Paul Erich Gr Brauhausſtraße 24 Dem Schneider
Ernſt Fahr ein S Karl Ernſt Geiſtſtraße 35 Dem Fleiſcher Karl Hartun
eine T Emma Anna Gr Wallſtraße 42 Dem Tiſchler Eduard Petzol
Zwill S Paul und Max Hardenbergſtraße 37 Dem Handarbeiter Adolf
Tornauer eine T Anna Thereſe Emilie Pauline Sophie Ludwigſtraße 13

Dem Schloſſer Karl Berbig eine T Minna Gertrud t 383
Dem Schloſſer Friedrich König ein S Otto Willy Wolfſtraße 2 Dem
Schriftſeer Wilhelm Blume ein S Guſtav Robert Rudoif Schloßberg 3
Dem Handarbeiter Auguſt Miehe ein S r Auguſt Thomaſius
ſtraße 4 Dem Schneider Thomas Jaklenec ein S Max Arno Charlotten
traße 14 Dem Bäcker Karl Lindemann eine T garethe Emma
öllbergerweg 7

Geſtorbenr

6 Mai Der Landgerichts Kanzleidiätar ch Ritz 35 Kl Ulrichrats 9 Des e Hermann Huske T todtgeb es berg 20
er EiſenbahnSchaffner Albert Weſte 43 Klinik Wittwe Anna Köbke
eb Rinck 65 J Königſtraße 2 Der erſ Ernſt Scharff 50linik Des Geſchi hrer Fö Emma 1 S ansfelder

ſtraße 47 Des Kaufmann Karl Lehder S Erwin 4 M Schillerſtraße 31
Des Kaufmann Oswald Maue T Anna 5 J Klinik Wittwe Friederike

den geb Hildebrand 73 Herrenſtr Der Schloſſer Max
Mittelſtraße 5 Des B beit ttonene Frabe es Bahnarbeiter Otto Pocke Franz

Waſſerſtände Am 7 Mai lle unterhalb 4 2,08
Trotha 2,52 6 Mai Calbe Oberpegel 1,82 Unter
Pegel 1,84 Dresden 0,65 Magdeburg 3,23
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Telegramme und lehte Uachrichten
Privattelegramue des Genueral Anzeiger

c Berlin 7 Mai 10 Uhr 32 Min Vorm Telegramm
unſeres Korreſpondenten Als der Kaiſer geſtern früh
zur Truppenbeſichtigung nach dem Tempelhofer Felde ritt gewahrte

er an der Hand eines Arbeiters einen Knaben auf Stelz
füßen Der Kaiſer ließ durch den Adjutanten v Moltke ſich
nach den näheren Umſtänden erkundigen und beſtellte Beide
Vater und Sohn in die Dragoner Kaſerne in der Belle
Allianceſtraße da er der Kaiſer dem Knaben ein Paar künſtliche
Beine anfertigen laſſen und für deſſen Fortkommen überhaupt
ſorgen wolle Beide haben ſich auch zur Kaſerne begeben ſich
jedoch aus falſcher Beſcheidenheit ſo wenig günſtig poſtirt daß ſie als
der Kaiſer von der Truppenſchau zurückkehrte und durch den Adjutanten

fragen ließ nicht bemerkt wurden Der Arbeiter heißt K Wenzel
und iſt ſeit 22 Jahren in der Fabrik von Motard u Co beſchäftigt
Seinem jetzt 8 Jahre alten Söhnchen ſind als dieſes 31 Jahre
alt war von einem Zuge der Dampfſtraßenbahn beide Beine unter
halb des Knies abgefahren worden Die Petition der
ſtädtiſchen Kollegien von Charlottenburg gegen die
Umſturzvorlage iſt vom Regierungspräſident Hue de Grais
beanſtandet worden war aber bereits an den Reichstag abgeſandt

worden als das Schriftſtück eintraf Aus Kiel wird gemekdet
Das Gerücht daß auf dem Kreuzer Kaiſerin Auguſta abermals
die Maſchinen zuſammengebrochen ſind beſtätigt ſich

Mittheilung von Wolff s telegraphiſchem Bureau
Berlin 7 Mai 12 Uhr Mittags Generaloberſt v Pape

iſt heute früh an Altersſchwäche geſtorben
Lemberg 7 Mai Slowakiſche Huſaren des 6 Huſaren

regiments das in Treziana bei Rzeszow in Galizien ſtationirt
iſt ermordeten den Wachtmeiſter Dögöszy einen Ungarn
der ſie unabläſſig zu mißhandeln pflegte 40 Huſaren wurden
deshalb in das Rzeszower Militärgefängniß gebracht

Mittheilung von Hirſch s DepeſchenBureau

Verlin 7 Mai Die Centrumsfraktion iſt geſtern
Abend zur Beſchlußfaſſung über die Umſturz vorlage zuſammen
getreten

Wien 7 Mai Jn hieſigen maßgebenden Kreiſen bleibt
die Anſicht vorherrſchend daß trotz der huldreichen Zurückweiſung
der Demiſſion Graf Kalnoky nicht mehr lange im Amt ver
bleiben ſondern über Kurz oder Lang ſeine Demiſſion erneuern
und aufrecht erhalten wird umſomehr als zu befürchten ſteht daß

die jetzt in Ungarn am Ruder befindliche Partei ihre Angriffe auf
den Leiter des Auswärtigen Amtes fortſetzen und neuerliche
Konflikte herbeiführen wird welche dann wohl für Ungarn folgen
ſchwer ſein dürften Wie das Neue Wiener Tagblatt meldet
äußerte ſich Kalnoky dahin er führe ſein Amt nur mehr
proviſoriſch und werde ſich keinesfalls dazu verſtehen definitiv
im Amte zu bleiben er lege keinen Werth darauf daß die Welt
dies wiſſe Man glaubt Kalnoky werde nur noch vor den Dele
gationen erſcheinen

Paris 7 Mai Die geſtrigen Blätter beſprechen die vom
japaniſchen Miniſterreſidenten dem Miniſter des Aeußern gemachte
Mittheilung über die Verzichtleiſtung Japans auf die Halb
inſel Ligo Tong und heben hervor daß Frankreich aus ſeiner
Jntervention keinen beſonderen Nutzen ziehe als den ſeine Solki

darität mit Rußland aufs Neue beſtätigt zu haben Rußland
habe Frankreich gegenüber Verpflichtungen übernommen deven es
ſich hoffentlich erinnern werde

Berlin 6 Mai Der Antrag der Wirthſchaftlichen Ver
einigung auf Erlaß eines Geſetzes betreffend die r
den Handel und Verkehr mit Butter Butterſchmalz Margarine
Kunſtſpeiſefetten und Käſe iſt mit zahlreichen Unterſchriften im
Reichstage eingebracht worden

Breslau 6 Mai Am Sonnabend Mittag ſind die die
etition der Studentenſchaft gegen die Umſturzvorlage

etreffenden Anſchläge und Aufrufe in den verſchiedenen Univerſitäts
inſtituten durch Angeſtellte der Univerſität entfernt worden

Friedrichsruh 6 Mai Die Huldigung der 72 S
Städte findet am 8 d M ſtatt am 14 kommen die Weſtfalen
am 18 die Rheinländer und am Himmelfahrtstage 2000 Leipziger
am 26 vermuthlich die Schleswig Holſteiner hierher

Ulm 6 Mai Die Reichstagsſtichwahl findet an
14 ds Mts ſtatt

Niſch 6 Mai Die Skupſchtina nahm einſtimmig das
Geſetz betreffend die jährliche Apanage für König Milan im
Betrage von 360 000 Francs an ferner wurde das Geſetz ange
nommen nach welchem die königlichen Eltern ſowie die Verwandten
der direkten Linie unter den gleichen Schutz wie der König geſtellt
werden

London 6 Mai Wie aus Yokohama gemeldet wird
ſind die Geheimen Räthe und oberſten Beamten eiligſt zu einer
am 7 d M im Hauptquartier in Kioto ſtattfindenden Ver
ſammlung berufen

Marktbericht
Dienstag den 7 Mai

Eier pro Mandel 0,70 0,75 Mk Eing Preiſelbeeren Pfd 0,80 0,40 Mk
Butter pro Pfund 1,00 1,80 Kirſchen p Pfd 0,40

wiebeln pro 5 Liter 0,30 0,40 Sauerkrautp 1 Pfund 0,07
lumenkohl pro Stück 0,20 0,40 p Pfd 0,25 v

Kartoffeln pro 5 Liter 0,28 0,30 n p Pfd 0,40Mohrrüben p Mandel 0,10 etr Birnen pro Pfd 0,25 z
gehen pro Stück 0,05 0,10 Kir n 0,25 0,30
Sellerie pro 2 Stück 0,10 Apfelſchnitte Pfd 0,25 0,85
Radieschen 4 Bündch 0,10 C den 1,50 oGurken pro Stück 0,80 1,00 Gänſe leb p Stück 1,00 2,00
Spargel pro Pfund 0,50 0,60 ähne pro Stück 1,75 2,00
Kopfſalat pro 2 Stück 0,10 0,15 ühner pro Stück 1,50 2,00
Aepfel pro Mandel 0,30 0,60 auben pro Paar 0,70 0,80
Eing Schnittbohn Pfd 0,20

Ceschäftshaus

J Lewin
Halle a Marktplatz 20 3
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Zum bevorſtehenden

Pfngstleste
a Baumwollwaaren

S
vade W e ne einen S Kleider Stoffe v 90 Pf

w iMaſſ enAusperkauf Herr h hän mm

Kaſſe Einkäufe Garderoben
de er reren Preiſe ſtellon wie S

P un Schuhwaaren
J Möbelfabrik und Magazin
Bernh Grunwalcdl Rathhansſtraße 6

empfiehlt ſein großes Lager ſelbſtgefertigter Möbel Spiegel und Polſterwaaren
zu billigſten Preiſen Durch Erſparung hoher Ladenmiethe und nur eigene Fabrika
tion biete ich dem geehrten Publikum in meinen bedeutend vergrößerten Arbeits
und Lagerräumen nur gute ſelbſtgefertigte Möbel ſowie permanent aufge
e eompl Zimmereinrichtungen unter jeder gewünſchten Garantie zu den

enkbar billigſten Preiſen

Kein Laden nur Rathhansſtr 6 Liermeter

Pfugstsoclerfadrton Von Stottin
am Pfingſtſonnabend erſten und zweiten Feiertag im An

ſchluß an die Sonderzüge von Berlin
Von Berlin nach Rügen A 9 nach Swinemünde A 6

nach Misdroy 6 nach Dievenow A 6,50 nach Bornholm
Reiſe 5 Tage A 24,70 hin u zurück incl Eiſenbahn u Dampſfſchiff

Näheres durch die Vertretung der Rhederei Braeunlich
Otto Westphual Poſtſtr 18

Walthers Nachf S e

k
W d W

Leipzigerſtraße 11
Ecke Kl Sandberg

Die vielbegehrten

Garcknen Reste
von 5 Pfg

ſind wieder in großen Poſten eingetroffen

Erstes F dilee in dieſer7 n tSpecial Reste Geschaäſft I 6 A Findeisen
Hanptgeſchäft Halle a S Gr Ulrichſtr 20 J cigarrep Geschät
Zweiggeſchäft Dessau Askaniſcheſtr 155 I Leipzigerſtraße 11

Ecke Kl Sandberg

Wie in ſo vielen anderen Artikeln ſo wird ſeit einiger Zeit auch in
Weiſe eine durch die Thatſachen nicht begründete Reklame gemacht

Wird ſo auf der einen Seite verſucht das
Angebots das Rechte zu wählen da immer neue
einzelne Fabrikanten unternehmen die billigeren

Aus dieſen Gründen hat es unterzeichneter Verein unternommen durch gewiſſenbhafte Prüfung

ſondern vor allen Dingen auch durch ſeinen Gehalt an Theobromin und phosphorſauren Falten beBeſte und Preiswertheſte herauszuſuchen
Die Güte des Kakaos wird nicht nur durch ſeine Eiweißkörper

ſtimmt und wir demzufolge hierauf beſonderen Werth gelegt
aß wir durch unſeren gemeinſchaftlichen

wohl kaum der Erwähnung
Wir haben eine eigene Verpackung für unſere Kakaos herſtellen laſſen und bieten unterzeichnete Mitglieder dieſelben

folgenden Qualitäten an
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a usverkauf
Waarenhaus II Ia ſcripzigerftraße

Blaudrutk v 1 Pf Hemdenbarchent v 21 Pf Bettzeug v 19 Pf Bett
inlett v 35 Pf Cattun v 25 Pf Batiſt v 31 Pf Handtücher v 13Pf an

Sommerloden v Beige alle modernen Farben v h Pf r Cachemire

ublikum in ſeinem Urtheil zu verwirren ſo iſt es anderſeits für den
t en entſtehen und nicht genug mit dem bedentenden Rückgang des Kakao Marktpreiſes der geri
orten durch Zuſatz geröſteter Kakaoſchaalen weiter zu verbilligen

inkauf in der Lage ſind den verehrlichen Konſumenten in Bezug auf die Verkaufspreiſe beſondere Vortheile zu
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0

farbige und karrirte in den neueſten Farben v 60 Pf an

Jatket Facon v 13 Knabenanzüge in 100f Ausw v 1,50M

Rock v 20Mt Arbeitergarderobe unr beſte Qualitäten

Damen und Mädchen Mäntel Capes v 6,50 ſchwarze Kragen v 4 farbige Kragen v
1 MädchenJackets v 2 M an Blouſen Schirme Corſets

Zeugſchuhe v 1,50 M Damenſtiefeletten v 3,50 M Herreuſtiefelun Stiefeletten

5 ſchwarze Lackſchuhev 3 Kinderſchuhe v 50Pf Pantoffeluv 39Pf an

Nur dauerhafte gut genagelte Schuhwaaren zu ganz billigen Preiſen

Hohe Fachschule und Akademie

Methode der großen Berliner

Schneider Akademie System Kuhn
Halle a Fleiſcherſtr 45

Unterricht über die geſammte Technik und Praktik der Damenſchneiderei
figürliches Zeichnen und Vnchführung Proſpekte mit Lehrplan werden auf
Wunſch koſtenfrei zugeſandt Näheres durch die Vorſteherin

Marie Meissner Fleiſcherſtr 45
geprüft anf der Berliner Akademie nach Syſtem Kuhn

Drelle u Satins
Knabenanzüge

empfehlt

in reicher Auswahl

H G Weddy Pönicke
Leipzigerstrasse 677

Zu ſämmtlichen

Maurerarbeiten Häuseranstrichen
auch mit Oelfarbe hält ſich beſtens empfohlen

Carl Aepfler Mangsfelderſtr 53
Für zweimaligen Oelfarbenanſtrich mit Ausbeſſern à Mtr 60 PfgHäuſeranſtreichen und Ausbeſſern mit guter Kalkfarbe à Mtr 20 f inel Fenſtern

und Geſimſen letztere mit Oelfarbe
Häuſerabwaſchen à Mir 10 Pfg Leitergerüſt wird koſtenfrei geſtellt

beſte Ausführung und gutes Material wird garantirt

Pfänder auf s Leihamt u Vorſchuß g werden faconirt umgenähtzu jeder Zeit w beſorgt Hüte von 30 an fein garnirt
Steinbocksgaſſe 1 am Markt Frau Oettel Wilhelmſtr 2 Part

Für

Kakao von verſchiedenen Seiten in marhktſchreieriſcher

einzelnen Kaufmann ſehr ſchwer aus der Wuſt des
ngeren Qualitäten es

einer größeren Zahl deutſcher und holläundiſcher Fabrikate das zur Zeit

bieten bedarf

ſelbſtverſtändlich unter Garantie der Reinheit in

Cartons Bentelmit einem Uettogewidht von 1 Pfd e Pfd Pfd 50 Gramm
I Qualität Golddruok Mk 2,40 1,20 6,60 0,25II do brauner Druok 2,00 1,00 0,50 0,20III do blauer Druck v 1,50 0,75 0,38 0 15De Die Preiſe ſind ſämmtlichen Packungen aufgodruckt h

ERinkaufs verein der Kolonialwaaren Händler zu Halle a S
Bernhard Barth K Alrichſtr 10
Ernst BReyer Herrenſtr 6
Paul Elnecke Streiberſtr 31
F W Fisecher

Wilh Franke

R Georgii Glauchaerſtr 48 u 78
Carl Haber Sophienſtr 13
Julius Hoſfnann Freiteſtr 24
F A MHollm Wernburgerſtr
Moritz Hund Herreuſtr 10

Beruhard
kauchaerſtr 67
lauchaerſtr 53

Gebr Kireheisen Am

L F Merte 19Aug t 131Gustav Preisser Sop

Otto Schnaſ Wörmlitzerſtr 107
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